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Liebe Enzenkirchnerinnen! 

Liebe Enzenkirchner!  

Zu Jahresende drehte sich alles um den 2. Lockdown und die damit verbundenen 

Einschränkungen. Wir stehen jetzt am Frühlingsanfang und wir werden leider 

noch immer von dieser Pandemie beherrscht. Die Menschen sehnen sich 

nach sozialen Kontakten und einem normalen Alltag. Die letzten 

Lockerungen haben leider gezeigt, dass die Infektionszahlen wieder 

gestiegen sind und die Inzidenz weit über dem gewünschten Wert liegt. Ich 

hoffe, dass durch die anlaufende Impfkampagne wieder eine einigermaßen 

erträgliche Lebenssituation entstehen wird. Ich ersuche alle an der Corona-

Schutzimpfung teilzunehmen. Nur so können wir eine weitere Ausbreitung, welche die damit 

verbundenen Einschränkungen verhindern. 

 

Durch das Gemeindepaket 2021 des Bundes wurde den Gemeinden wieder mehr finanzieller Spielraum 

eingeräumt. Für unsere Gemeinde bedeutet dies, dass wieder mehr Projekte realisiert werden können. 

In dieser Zeit ist es aber umso wichtiger die Liquidität der Gemeinde zu sichern, da es noch nicht 

absehbar ist, wie lange die Corona-Pandemie noch andauert. 

 

Der Zusammenhalt der Enzenkirchnerinnen und Enzenkirchner liegt mir sehr am Herzen. Es ist für 

unser Zusammenleben förderlicher, wenn wir uns gegenseitig schätzen und nicht durch Neid und 

Missgunst das Leben schwermachen. Es herrscht zurzeit leider eine äußerst angespannte Situation in 

der Gemeinde, die uns in der Gemeindeverwaltung sehr fordert. Gegenseitige Anzeigen machen das 

Zusammenleben nicht leichter. Im Gegenteil, es trennt unsere Gesellschaft. Ich glaube es ist besser, 

wenn wir aufeinander zugehen und über Dinge reden, die uns ein Anliegen sind und um Lösungen zu 

finden. 

 

Diejenigen, die eine bauliche Änderung bei sich zu Hause beabsichtigen, sollte die Maßnahme auch noch 

so gering sein, ersuche ich sich beim Gemeindeamt zu informieren, ob eine Bewilligung erforderlich ist 

und die Baumaßnahme auch bewilligungsfähig ist. 

 

Ich wünsche uns allen und besonders unseren Vereinen, baldige Lockerungen, um gemeinsame 

Aktivitäten wieder aufnehmen zu können. 

 

Abschließend möchte ich mich bei allen freiwilligen Helfern, die sich um unsere Mitmenschen 

kümmern, sei es beim Sportverein, den Feuerwehren, dem Musikverein oder der Sozialdienstgruppe 

recht herzlich für die Leistungen bedanken und wünsche allen Enzenkirchnerinnen und 

Enzenkirchnern ein schönes Osterfest und den Schülern erholsame Ferien. 

 

 Freundliche Grüße 

 

 Euer Bürgermeister 
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Pensionssprechtage 
  

Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen 
SVS: 
(Gewerbetreibende, Bauern, Freiberufler und Selbständige) 
 

Terminvereinbarung unter Tel. 050 808 808, 
Montag bis Donnerstag von 07.30 Uhr bis  
16.00 Uhr, Freitag von 07.30 Uhr bis 14.30 Uhr. 
 
Wirtschaftskammer Schärding, Tummel-
platzstraße 6, 4780 Schärding: 
 

Montag, 12.04.2021 

Montag, 03.05.2021 

Montag, 07.06.2021 

 

Landwirtschaftliche Berufs- und Fachschule, 
Otterbach 9, 4782 St. Florian: 
 

Dienstag, 20.04.2021 

Dienstag, 18.05.2021 

Dienstag, 15.06.2021 

 

Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter und 
Angestellten: 

 
Österreichische Gesundheitskasse, Außenstelle 
Schärding, Max-Hirschenauerstraße 18, von  
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 12.30 Uhr bis  
14.00 Uhr, Terminvereinbarung ist verpflichtend, 
Tel. 050303-36170 
Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als 
Identitätsnachweis mitzubringen. 
 

Zum jetzigen Zeitpunkt können noch keine 

Termine bekannt gegeben werden. 

 

 

 

 

 
 

 

Gewerberechtliche Betriebsanlagenverfahren 
 

 
Aufgrund der derzeitigen Lage, durch die 
CORONA-Pandemie, können keine Termine für 
Betriebsanlagensprechtage bekannt gegeben 
werden.  

Informationen zu den Betriebsanlagenverfahren 
erhalten Sie bei der BH Schärding, Herrn Dr. 
Gattermeyer, unter der Nummer 07712/3105 DW 
70430 oder DW 70421 (Frau Seidl). 

 

 

Neuer Postpartner in Enzenkirchen 

 
Bereits Mitte Oktober informierte die Post AG, 
dass die Fa. Kfz-Achleitner GmbH in Jagern, den 
Postpartnervertrag nicht mehr verlängern wird. 

Erfreulicherweise übernimmt Herr 
Handschuhmacher Markus, Inhaber der Firma 
Autohaus List, ab 01. April 2021 den Postpartner 
in der Gemeinde Enzenkirchen. 
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Heizkostenzuschuss 

Für die Beheizung einer Wohnung, gleichgültig 
mit welchem Energieträger, wird an sozial 
bedürftige Personen ein Heizkostenzuschuss 
gewährt. Dieser beträgt € 152,00 bei Erfüllung der 
Einkommensgrenzen. 
Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das 
monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im 
Haushalt/der Wohnung lebenden Personen die 
Summe folgender Beträge nicht übersteigt:  
 

Alleinstehende: € 950,00, 
Ehepaar/Lebensgemeinschaft: € 1.500,00  
für jedes minderjährige Kind: € 240,00,  
für die erste weitere erwachsene Person im 
Haushalt: € 520,00, für jede weitere erwachsene 
Person im Haushalt: € 350,00, 
Freibetrag Lehrlingsentschädigung: € 232,49; 

Für sämtliche Anträge gelten die 
Einkommensverhältnisse des Jahres 2020. 
Erforderliche Unterlagen: Einkommens-
nachweise. Nicht zum Einkommen zählen z. B.: 
Sonderzahlungen, Familienbeihilfe, Alimente, 
Kinderbetreuungsbonus, Pflegegeld oder 
Wohnbeihilfe. 
 
Bezieher/innen von bedarfsorientierter 
Mindestsicherung haben keinen Anspruch auf den 
Heizkostenzuschuss. 
 
Der Heizkostenzuschuss kann noch bis 
einschließlich 23. April 2021 beim Gemeindeamt 
Enzenkirchen beantragt werden. 

 

Landwirtschaftskammerwahl 2021 

Am Sonntag, dem 24. Jänner 2021 fand die 
Landwirtschaftskammerwahl statt. Bei der Wahl 
wurde von den Wahlberechtigten über die 
politische Zusammensetzung der 35 Mitglieder in 
der OÖ Landwirtschaftskammer Voll-
versammlung sowie der Mitglieder in den 
Ortsbauernausschüssen entschieden. 
 

In Enzenkirchen ergab die Wahl folgendes 
Ergebnis: 
Wahlberechtigte: 373 
Abgegebene Stimmen: 240 
Ungültige Stimmen: 1 
Gültige Stimmen: 239 
 

Die gültigen Stimmen entfielen auf: 
Liste 1 OÖ Bauernbund - Team Langer-Weninger: 111 
Liste 2 UBV - Unabhängiger Bauernverband OÖ: 54 
Liste 3 Freiheitliche Bauernschaft OÖ (FB): 4 

Liste 4 SPÖ Bauern OÖ: 59 
Liste 5 Grüne Bäuerinnen und Bauern: 11 
 

Am 08. März 2021 fand die konstituierende 
Sitzung bei der Landwirtschaftskammer Ried-
Schärding statt. 
 

Die Zusammensetzung des Ortsbauern-
ausschusses Enzenkirchen: 
 

Zachbauer Alois, Schwarzenberg 2  Bauernbund 
(Ortsbauernobmann) 
Oberauer Petra, Oberau 16  Bauernbund 
(Ortsbäuerin) 
Sandmayr Leopold, Oberleiten 1 Bauernbund 
Luger Wolfgang jun., Ungernberg 5 Bauernbund 
Achleitner Gottfried, Oberau 12 UBV 
Hochegger Franz, Mühlwitraun 5 SPÖ Bauern 
Huber Gerhard, Ruprechtsberg 4 SPÖ Bauern 
 

 

Kehrarbeiten - Straßenreinigung 

 

Der Winter neigt sich langsam, aber sicher dem 
Ende zu. Wie bereits in den vergangenen Jahren 
sind wir bemüht, die Straßen und Wege in 
unserem Gemeindegebiet vom Streusplitt zu 
reinigen.  
Die Kehrarbeiten werden voraussichtlich  
vom 14. – 16. April 2021 stattfinden. 
 

In diesem Zusammenhang bitten wir Sie, 
gegebenenfalls den Splitt von den Gehsteigen auf 
den Straßenrand zu kehren. Weiters ersuchen wir, 
vorübergehende Halte- und Parkverbote 
unbedingt zu beachten bzw. Autos nicht auf der 
Straße zu parken. 
 

Wir danken für Ihre Mithilfe! 
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Bericht vom Kindergarten Enzenkirchen 

Bei uns im Kindergarten ist was los! 
 

Am Faschingsdienstag durften wir uns einmal 

richtig toll verkleiden und in eine andere Rolle 

schlüpfen! 

Auf einmal waren viele Ninjas, Schmetterlinge, 

Ritter, Indianer und Cowboys bei uns zu Besuch. 

Nach den langen Entbehrungen war es eine 

schöne Abwechslung, sich auszutoben, zu spielen 

und lustig zu sein! 

Bei vielen Bewegungsangeboten und Spielen 

haben wir eine schöne Zeit verbracht! 

Und auf diesem Weg möchten wir uns bei der 

Raiffeisenbank recht herzlich für die 

Krapfenspende bedanken! 

Wir bereiten uns auf das Osterfest vor! 
 

Auch heuer hören wir wieder viele Geschichten 

aus dem Leben Jesu und von seinen guten Taten. 

Wir versuchen selbst auch, uns in einer helfenden 

Position wiederzufinden und unseren 

Mitmenschen zu helfen, wenn sie Unterstützung 

brauchen, z.B. beim Freunde finden, beim 

Zusammenräumen, beim Anziehen, beim 

Spielen,… 

Weiters möchten wir auch im Kindergarten neues 

Leben beginnen lassen, indem wir Weizengras 

säen und zusehen wie es zu wachsen beginnt. Es 

ist für uns sehr spannend zu sehen, wie aus einem 

kleinen Korn eine große Pflanze wird. Zusätzlich 

nehmen die Kinder bewusst wahr, dass man sich 

um jedes Lebewesen und jede Pflanze kümmern 

muss, damit diese wachsen und gedeihen kann. 

Denn ohne Liebe und Zuneigung kann sich 

niemand gesund entfalten. 

 

Rätsel zum Frühlingsbeginn: 
 

Ich kann sie sehen und auch spüren, 
doch ich kann sie nicht berühren. 
Sie hat keine Beine und doch kann sie wandern, 
von einer Seite bis zur anderen. 
Wohnt oben am Himmel, ganz hell und schön 
rund, 
sie bringt uns viel Wärme, macht die Frühlingszeit 
bunt. 
Was ist das? (Die Sonne) 
 

Wer hat lange Ohren, 
wer hoppelt und springt 
und man sagt, 
dass er bunte Eier bringt? (Der Osterhase) 
 

Wer schlüpft im Frühjahr 
aus dem Ei, 
es ist flauschig, ist gelb, 
und es piepst dabei? (Das Küken) 
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Bericht der Volksschule Enzenkirchen 

Enzenkirchner Gutschein 

 

 

Selbsttests an der Volksschule Enzenkirchen! 
Beinahe schon Routine sind die Nasenbohrer-Tests 
an der Volksschule Enzenkirchen. Erst durch diese 
Tests wurde es möglich, dass alle Kinder wieder 
zum Präsenzunterricht zurückkehren konnten. 
Sehr erfreulich ist für die Lehrkräfte, dass es in 
Enzenkirchen keine Testverweigerer gibt. Somit 
kann der Unterricht ohne Komplikationen erfolgen 
und der Lehrstoff allen Schüler/Innen gleichwertig 
vermittelt werden. 
 
100% Anwesenheit an der VS Enzenkirchen 
 
 
 
Herzlichen Dank an die RAIBA Enzenkirchen für 
die gespendeten Krapfen 
 
100 Stück Faschingskrapfen wurden am 
Faschingsdienstag an das gesamte Team der VS 
Enzenkirchen verteilt. Es war ein ganz anderer 
Faschingsdienstag als sonst. Die Kinder durften 
zwar verkleidet in die Schule kommen, aber der 
traditionelle Faschingszug durch den Ort fiel für 
heuer leider aus. 
 

 
 
 
 
 
 

Zur Stärkung der Nahversorgung 
 

Schenken Sie den Enzenkirchner 10er zur 
Stärkung unserer ortsansässigen Betriebe, damit 
auch weiterhin unsere gute Nahversorgung 
unterstützt wird. 
Dieser ist bei der Raiffeisenbank Enzenkirchen, 
beim Spar Witzeneder, bei Mode & Tracht 
Auzinger sowie bei Kfz-Achleitner GmbH 
erhältlich und kann bei allen teilnehmenden 
Betrieben eingelöst werden. 
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Mitteilung der Ortsbauernschaft Enzenkirchen 
 

Blumenschmuck und schöne Gärten machen 
einen Ort lebendig und tragen so zur 
Lebensqualität und zur Verschönerung unserer 
Gemeinde bei. 
Aufgrund von anhaltenden 
Veranstaltungsverboten durch die Corona-
Pandemie war es uns bisher nicht möglich die 
Ehrung der Teilnehmer der 
Blumenschmuckaktion 2020 durchzuführen. Es 

ist beabsichtigt, sobald es die Bestimmungen 
erlauben, die Ehrung der Teilnehmer an der 
Blumenschmuckaktion 2020 nachzuholen. 
 
Gleichzeitig möchten wir die gesamte 
Bevölkerung wieder einladen, an der 
Blumenschmuckaktion 2021 teilzunehmen und 
um telefonische Anmeldung beim Gemeindeamt 
Enzenkirchen (Tel. 07762/3215). 

 
Blutspendeaktion 

 

Am 16. Dezember 2020 fand die Blutspendeaktion 

in der Volksschule Enzenkirchen statt. 103 Bürger 

nahmen diesmal an der Aktion teil. Der 

Blutspendedienst des Roten Kreuzes möchte sich 

auf diesem Wege bei allen Blutspendern für ihre 

Mitwirkung bedanken. 

Sie haben damit einen wesentlichen Beitrag für 

die Blutversorgung und Heilung kranker 

Menschen geleistet.  

 

 

 

Prüfungserfolg 

Teresa Zauner, Ahornstraße 1, hat das 

Bachelorstudium Architektur, an der 

Kunstuniversität Linz, mit Auszeichnung 

bestanden. 

Wir gratulieren zur bestandenen Prüfung! 

 

 

 

 

Information für Hundehalter 

Auf vielfachen Wunsch von Hundehaltern, werden 

in der Gemeinde weitere Ständer mit 

Hundekotbeuteln sowie Behälter für die 

Entsorgung von Hundekot aufgestellt. 

 

Wir bitten die Hundebesitzer von diesem Angebot 

für ein sauberes Enzenkirchen Gebrauch zu 

machen. 
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Bericht der Gesunden Gemeinde Enzenkirchen 
 
Die Gesunde Gemeinde Enzenkirchen beteiligt 
sich in den Jahren 2021 – 2023 am Schwerpunkt 
“gesundheit verstehen.gesundheit leben“ des 
Landes Oberösterreich.  
Sobald es die Coronamaßnahmen zulassen, 
werden wir wieder interessante und informative 
Veranstaltungen zu diesem Schwerpunktthema 
organisieren.  
 
„Gesund werden: Wo bin ich richtig?“ 
 
An wen soll ich mich wenden? Das ist bei 
gesundheitlichen Problemen nicht immer klar. 
Hausarzt oder Hausärztin?  
Facharzt oder Fachärztin? Spitalsambulanz? 
Oder ist vielleicht gar kein Arzt/Ärztin 
notwendig? 
 
Mit der Initiative „Gesund werden: Wo bin ich 
richtig?“ soll die grundlegende Orientierung der 
Menschen im Gesundheitssystem verbessert und 
die Kompetenz im Umgang mit häufigen, 
harmlosen Beschwerden gestärkt werden. 
Gesunde Gemeinden leisten somit auch einen 
wichtigen Beitrag, Ressourcen im 
Gesundheitswesen sinnvoll zu nutzen. 
Das Projekt ist eine gemeinsame Initiative der OÖ. 
Gesundheitspartner: Land OÖ, Öst. 
Gesundheitskasse, Ärztekammer OÖ, die OÖ 
Spitalsträger, Rotes Kreuz und FH 
Gesundheitsberufe OÖ. Auf der Internetseite 
www.wobinichrichtig.at erfahren Sie dazu mehr. 
 
Die Gesunde Gemeinde legt zu diesem Thema 

Flyer und Informationsmaterial auf. 

 
 
 

Weltgesundheitstag 
 
Seit den Fünfziger-Jahren des vorigen 
Jahrhunderts wird der WELTGESUNDHEITSTAG 
der WHO jährlich am 07. April veranstaltet. Wir 
beteiligen uns heuer an dieser Aktion, indem wir 
unseren Kindern im Kindergarten und in der 
Volksschule Äpfel überreichen.  
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Bericht der Feuerwehr Enzenkirchen 

80. Geburtstag Grüneis Hermann 
 

Am 29. Dezember feierte unser langjähriges 
Mitglied Grüneis Hermann seinen 80sten 
Geburtstag. Leider blieb es uns aufgrund der 
Coronalage verwehrt, einen sonst üblichen 
Geburtstagsbesuch abzuhalten. Kommandant 
Markus Essl sowie Kommandant - Stellvertreter 
Reinhard Ringer konnten ihm jedoch unter 
Einhaltung des Sicherheitsabstandes ein 
Geschenk überreichen und die  
besten Glückwünsche aussprechen.  
Wir wünschen Dir weiterhin Alles Gute und viel 
Gesundheit! 

 
Fünf neue Truppführer bei der Feuerwehr 
Enzenkirchen 
 

Ganz zur Freude der Feuerwehr Enzenkirchen 
durfte man im abgelaufenen Jahr fünf 
Quereinsteiger in die Feuerwehr aufnehmen. Die 
Neumitglieder zeigten sich vom Feuerwehrwesen 
begeistert und starteten ganz frisch mit der 
Grundausbildung. Nicht einmal durch die 
Coronakrise ließen sie sich aufhalten und setzten 
im Sommer unter Ausbildungsleiter Ringer 
Reinhard mit der Ausbildung fort. Die 
Truppmannausbildung schlossen sie dann beim 
Abschluss in Altschwendt im September ab. 
Anfang Oktober ging es dann für zwei Tage zum 
Truppführerlehrgang nach Taufkirchen/Pram. 
Dabei machte sich die lange Vorbereitung von fast 
einem Jahr bezahlt. Alle fünf Feuerwehrmitglieder 
konnten sogar mit einem Vorzug die 
Abschlussprüfung abschließen und auch schon 

erste Einsatzerfahrung bei der Feuerwehr 
Enzenkirchen sammeln. 
Die Feuerwehr Enzenkirchen bedankt sich sehr 
herzlich für das Engagement und wünscht für die 
Zukunft alles Gute. Ebenso ein Dankeschön gilt 
Ausbildungsleiter Ringer Reinhard für die tolle 
Vorbereitung!

 

Mitteilung des BAV 

In vielen Bereichen sind moderne 
Seitenladerfahrzeuge im Einsatz, die zwei Tonnen 
gleichzeitig leeren können. Bitte stellen Sie dort 
Ihre Tonne so auf, dass sich der Deckel zur 
Straßenseite hin öffnet, Räder und Griff also von 
der Straße weg zeigen und stellen Sie - wenn 
möglich - die Tonnen paarweise bereit, 
gegebenenfalls gemeinsam mit Ihrem Nachbarn. 
Das spart Zeit bei der Leerung.  
Stellen sie die Tonnen bis 6.00 Uhr morgens bereit 

und lassen Sie Ihre Mülltonne bitte so lange 

stehen, bis die Leerung erfolgt ist. Es kann 

vorkommen, dass sich eine Tour verspätet.  



Enzenkirchner Nachrichten 1/2021 

 

10 

Bericht der Feuerwehr Matzing 
 

Freiwillige Feuerwehr Matzing - Jahresbilanz 2020 
 
Liebe Gemeindebürger/-innen und Freunde der 
Feuerwehr. 
 
Auch wir als Feuerwehr haben 2020 lernen 
müssen, anders zu arbeiten. 
Gewohnte und selbstverständliche Tätigkeiten 
mussten nun anders und teils auch umständlicher 
gemeistert werden. Übungen und Einsätze 
wurden unter anderen Voraussetzungen 
abgearbeitet. Neben der Aufgabe von Schutz und 
Hilfe für die Bevölkerung musste auch der Begriff 
Eigenschutz stärker als vorher berücksichtigt 
werden. 
Wir haben uns der Herausforderung gestellt und 
uns bestmöglich darauf eingestellt. 
 
So standen wir direkt vor dem ersten Lockdown 
im März gleich vor der Aufgabe, einen neuen 
Kommandanten zu finden. Geltende Ver-
sammlungsverbote erschwerten Abstimmungs-
gespräche und einen frühen Wahltermin. 
Schließlich durften wir am 10. Juli gemeinsam mit 
der Gemeinde die Wahl abhalten und Klaus 
Lindbichler als unseren neuen Kommandanten 
gratulieren. 
Wir wünschen ihm dazu viel Kraft, die 
Unterstützung der gesamten Feuerwehr hat er. 
Ein herzlicher Dank gilt Daniel Frank für seine 
gute Arbeit der letzten sieben Jahre als 
Kommandant! 
 

Leider konnten wir auch die Jugendarbeit nicht im 
üblichen Umfang wahrnehmen. Jugendbewerbe 
und Jugendlager, die Höhepunkte im Jahr, konnten 
nicht stattfinden - digitale Kommunikation über 
die Ferne stattdessen. Wir versprechen, sobald es 
gesundheitlich vertretbar ist, speziell die 
Gemeinschaft der Jugendlichen und selbst-
verständlich auch der gesamten Feuerwehr durch 
Übungen, Trainings, Leistungsbewerbe und auch 
die Organisation unserer traditionellen 
Veranstaltungen wieder aufleben zu lassen. 
Trotz alledem haben wir im Jahr 2020 insgesamt 
3080 Stunden mit Feuerwehrtätigkeiten 
verbracht. Bei 2 Brand- und 15 Technischen 
Einsätzen wurden 175 Einsatzstunden geleistet. 
Details unserer Aktivitäten können in unserem 
Jahresbericht auf www.ff-matzing.at eingesehen 
werden. 
 
So blicken wir positiv in unsere gemeinsame 
Zukunft und sammeln Energie für die nächsten 
Aufgaben. Bitte nehmt auch ihr unseren Mut mit 
und behaltet weiter die Kraft, um 2021 
gemeinsam an der Verbesserung der Situation zu 
arbeiten und uns wieder die sozialen Kontakte wie 
gewohnt zu ermöglichen. 
 
Vielen Dank an alle Kameraden für die geleisteten 
Stunden und allen Unterstützern und Gönnern der 
Feuerwehr! 
 
Euer Kommando der Feuerwehr Matzing 
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Bericht des Fußballvereins Enzenkirchen 

Nach den angekündigten Lockerungen der 
Bundesregierung im Kinder- und Jugendbereich 
dürfen nun ab 15. März 2021 Trainingseinheiten 
für Kinder und Jugendliche im Freien unter 
Einhaltung strenger Regeln durchgeführt werden.  
Zur Durchführung des Trainingsbetriebes für 
Spielerinnen und Spieler ab dem 18. Lebensjahr 
gibt es leider keine Änderungen, sodass hier 
weiterhin lediglich Individualtraining zulässig 
bleibt. 

Der ÖFB und die Landesverbände hoffen auch im 
Erwachsenenbereich bald auf die dringend 
nötigen Lockerungen! 
Der Fußballverein Enzenkirchen bietet nun, ab 
der Kalenderwoche 12, wieder der aktuellen Lage 
angepasstes Nachwuchstraining in den 
verschiedenen Altersklassen an. 
Wir bitten um Einhaltung der geltenden Regeln 
und um Eigenverantwortung. 
 

 

Diese Ankündigung gilt vorbehaltlicher Änderungen der COVID-19- Schutzmaßnahmen  
durch die Bundesregierung!!!
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Bericht des Musikvereins Enzenkirchen 

Auch in dieser schwierigen und speziellen 
Situation richten wir beim Musikverein 
Enzenkirchen den Blick bereits optimistisch in die 
Zukunft. 
So planen und organisieren wir das 
Bezirksmusikfest 2022, das wir anlässlich des 
150-jährigen Jubiläums mit einjähriger 
Verspätung ausrichten dürfen. 
 
Wir freuen uns bereits darauf, nach diesen vielen 
Monaten des Rückzugs, wieder ein Fest des 
gesellschaftlichen Miteinanders und der sozialen 
Kontakte zu veranstalten. 
 

Mit allen typischen Besonderheiten eines 
Bezirksblasmusikfestes: 
 Festakte mit Gesamtspiel und 

Musikantengruß, 
  Marschwertung mit Showeinlagen,  
 Top-Stimmung im außergewöhnlich großen 

Zelt,  
 überall wird auswendig „gebradelt“ und neue 

Freundschaften werden geschlossen... 
 

Das schon lange feststehende Motto ist dafür 
wahrscheinlich passender denn je: 
s'LEBEN IS A MUSIFEST
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Bericht der Landjugend Enzenkirchen 
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Mitteilung der Statistik Austria 
 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 

hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 

umfassendes, objektives Bild der österreichischen 

Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die 

Ergebnisse von SILC liefern für Politik, 

Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende 

Informationen zu den Lebensbedingungen und 

Einkommen von Haushalten in Österreich. Es ist 

dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle 

Informationen über die Lebensbedingungen der 

Menschen in Österreich zur Verfügung stehen.  

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and 

Living Conditions/Statistiken zu Einkommen und 

Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. 

Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 

Einkommens- und Lebensbedingungen-

Statistikverordnung des Bundesministeriums für 

Soziales, Gesundheit, Pflege und 

Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 

277/2010 idgF), eine Verordnung des 

Europäischen Parlaments und des Rates (EU-

Verordnung 2019/1700) sowie weitere 

ausführende europäische Verordnungen im 

Bereich Einkommen und Lebensbedingungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 

Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 

ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 

Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei 

sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch 

einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 

Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 

wird von Februar bis Juli 2021 mit den Haushalten 

Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 

Befragung zu vereinbaren. Diese Personen 

können sich entsprechend ausweisen. Jeder 

ausgewählte Haushalt wird in vier 

aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch 

Veränderungen in den Lebensbedingungen zu 

erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC 

befragt wurden, können in den Folgejahren auch 

telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 

die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen 

sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit 

bestimmten Lebensbereichen. Für die 

Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen 

Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle 

Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der 

Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 

befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein 

über € 15,00. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung 

gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 

repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine 

befragte Person steht darin für tausend andere 

Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die 

persönlichen Angaben unterliegen der absoluten 

statistischen Geheimhaltung und dem 

Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 

2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass 

die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke 

verwendet und persönliche Daten an keine andere 

Stelle weitergegeben werden.  

 

 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien 

Tel.: +43 1 711 28-8338  

(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo  
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Sozialratgeber 2021 
 

Hilfe und Unterstützung für Menschen in Oberösterreich 

Soziale Leistungen, Beihilfen, Ermäßigungen, Beratung und Betreuung: 

Wer in einer sozialen Notlage Rat und Hilfe braucht, hat mit dem Sozialratgeber 

ein wichtiges und umfassendes Nachschlagewerk in der Hand. 
 

Die Broschüre liefert wertvolle Tipps über die 

Angebotspalette 

an sozialen Leistungen in Oberösterreich und 

informiert über:  
 

Soziale Richtsätze, Geld- und Sachleistungen 

 Sozialversicherung 

 Daten zur Gehaltsexekution 

 Beihilfen 

 Einmalige Hilfen/Fonds 

 Verminderung und Befreiungen 

 Entschädigungen 

 Ermäßigungen 

 Absetzbeträge 
 

Beratungs- und Betreuungsangebote 

 Pflege 

 Mobile Dienste 

 Angebote für Kinder, Jugendliche und 

Familien 

 Angebote für Menschen mit 

Beeinträchtigungen 

 Angebote für Menschen mit Beeinträchtigungen im Kindes- und Schulalter 

 Angebote für Menschen mit Beeinträchtigungen nach der Schule (Beruf) 

 Sonstige Maßnahmen zur beruflichen Integration 

 Fahrdienste in der Freizeit 

 Vertretung in Behindertengleichstellungsfragen und –verfahren 

 Angebote für Menschen in schwierigen Lebenssituationen 

 Geschlechtsspezifische Angebote 
 

Der Sozialratgeber ist beim Gemeindeamt erhältlich und steht unter www.sozialplattform.at zum 

Download bereit. 

 
Veranstaltungskalender 

 

Aufgrund der derzeitigen Situation können keine Veranstaltungen bekannt gegeben werden. 
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Mitteilung der Bezirkshauptmannschaft Schärding 

Bürgerinformation: 
 
Die Geflügelpest hat Europa wieder erreicht und 
tritt seit Ende Oktober in vielen Staaten auf, 
zuletzt bei Wildenten in Bayern. Diese Krankheit 
ist für Geflügel hoch ansteckend und kommt 
sowohl beim Hausgeflügel als auch bei 
zahlreichen wildlebenden Vogelarten vor. Durch 
infiziertes Wildgeflügel kann eine Übertragung in 
Hausgeflügelbestände stattfinden. Nach 
derzeitigem Stand der Wissenschaft birgt diese 
Virusvariante keine Gefahr für die Gesundheit der 
Menschen. 
 
Das Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, 
Pflege und Konsumentenschutz hat daher ein 
Risikogebiet festgelegt, in welchem bestimmte 
Schutzmaßnahmen einzuhalten sind. Pflichten der 
Tierhalterinnen und Tierhalter in Gebieten mit 
erhöhtem Geflügelpest-Risiko: Die Tränkung darf 
nicht mit Oberflächenwasser erfolgen, zu dem 
Wildvögel Zugang haben. 
 
Grundsätzlich ist Geflügel im Stall zu halten oder 
in geschlossenen Haltungsvorrichtungen, die 
zumindest oben abgedeckt sind, um einen Eintrag 

von Geflügelpest bestmöglich zu verhindern (z.B. 
Volieren mit Dach oder sog. „Wintergärten“ - zum 
Stall anschließende, durch Netz oder Gitter 
abgesicherte offene Fronten unter einem Dach). 
 
Für Betriebe unter 350 Stück gelten Ausnahmen - 
unter der Voraussetzung, dass eine getrennte 
Haltung von Enten und Gänsen zu anderem 
Geflügel erfolgt - für Ausläufe, wenn das sich darin 
befindende Geflügel durch Netze, Dächer oder 
horizontal angebrachte Gewebe vor dem Kontakt 
mit Wildvögeln geschützt wird oder zumindest 
Fütterung und Tränkung im Stallinneren erfolgen. 
Derartige Ausläufe sind gegen Oberflächen-
gewässer, an denen sich wildlebende Wasservögel 
aufhalten können, ausbruchsicher abzuzäunen. 
 
Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion 
mit dem Erreger der Geflügelpest ist bei der 
zuständigen Bezirkshauptmannschaft an-
zuzeigen; im Risikogebiet sind außerdem der 
Abfall der Futter- und Wasseraufnahme (von 
mehr als 20%), der Abfall der Eierproduktion (um 
mehr als 5%) oder eine erhöhte Sterblichkeitsrate 
(höher als 3%) in einer Woche zu melden. 

 

 

 
 
 
 

 

Mitteilung der Landesmusikschule Andorf 
 
Landesmusikschule Andorf 
 
 
 

Anmeldungen 
für das nächste Schuljahr 2021/2022 
sind jederzeit mittels Anmeldeformular möglich. 
 

Das Anmeldeformular finden sie unter: 
www.landesmusikschulen.at 
 Service & Formulare  Anmeldeformular 
 
 

Das ausgefüllte Formular können sie gerne 
    •  in den Postkasten werfen, 
    •  per Post schicken oder 
    •  per E-Mail an: ms-andorf.post@ooe.gv.at 
senden. 
 

Infos und Auskünfte unter Tel.: 07766 / 2101 
(Bürozeiten Dienstag und Donnerstag  
von 08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr) 
oder per E-Mail an: ms-andorf.post@ooe.gv.at 
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Mitteilung der Oö. Jägerschaft 

Wildrettung zur Mähzeit 
 
Der Mai ist der Geburtsmonat vieler heimischer 
Wildtiere, der Feldhasen, Fasane, Rebhühner oder 
Rehe. Wenn die Setzzeit, die Zeit der Geburt, 
beginnt, suchen sich die Muttertiere ruhige Plätze, 
u.a. in den Wiesen. Das hohe Gras soll den 
Jungtieren ausreichend Schutz bieten und 
verhindern, dass Füchse oder andere natürliche 
Feinde den Nachwuchs entdecken. Doch die wohl 
größte Gefahr für die Jungtiere in den Wiesen 
stellen die Mähwerke der Landwirte dar.  
 
Achtung, Jungtiere im Gras 
 
In Grünlandgebieten ist im Mai die Zeit des ersten 
Schnittes auf den nun saftigen Wiesen. Genau 
dann, wenn die Rehgeißen ihre Jungen ins hohe 
Gras „gesetzt“ haben. „Das Muttertier begibt sich 
dann alleine auf Nahrungssuche und lässt ihren 
Nachwuchs geschützt im Gras. Bei Lärm oder 
Gefahr fliehen die jungen Tiere jedoch nicht, 
sondern drücken sich tiefer in den Boden. Dies ist 
der natürliche Drückinstinkt“, so Wildbiologe 
Christopher Böck. Eine gute Zusammenarbeit der 
heimischen Landwirte mit den regionalen Jägern 
sowie innovative Maßnahmen retten zahlreichen 
Wildtiernachwuchs wie Rehkitze, aber auch 
Feldhasen, Kiebitze oder Feldlerchen vor dem 
Mähtod.  
 
Gezielte Projekte zur Kitzrettung  
 
Seit Jahren engagiert sich die OÖ Jägerschaft 
gemeinsam mit den Landwirten für den Schutz 
der jungen Wildtiere. Mit gezielten Maßnahmen 
vor und auch während der Mahd können 

zahlreiche Jungtiere gerettet werden. Eingesetzt 
werden unter anderem an Stangen flatternde 
Kunststoffsäcke oder auch technische Wildretter, 
welche an den Traktoren befestigt werden und 
mittels Infrarotsensoren oder Schall die Tiere 
aufspüren. Immer stärker nachgefragt wird der 
Einsatz von Coptern. Diese überfliegen 
ferngesteuert die Wiesen und mittels Wärmebild 
wird den Jägern angezeigt, wo sich beispielsweise 
Kitze verstecken.  
 
Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet 
der OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke 
in die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie 
unserer heimischen Wälder und Wildtiere. 
Schauen Sie doch einmal hinein! 
 
 

Die jahrelange und erfolgreiche Zusammenarbeit 
zwischen der Jägerschaft sowie den Landwirten 
rettet jährlich zahlreiche Jungtiere. 
 

Foto: B. Moser 
 

Foto:K. Kücher 
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Mitteilung des ÖAAB Enzenkirchen  
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Mitteilung des Tierschutzvereins Ried im Innkreis 

Tierschutzverein mit Herz  
 

In nächster Zeit werden wieder vermehrt arme, 
verwahrloste Katzenbabys erwartet, da viele 
unkastrierte Katzen und Streunerkatzen trächtig 
sind. Aus diesem Grund suchen wir Pflegefamilien, 
wo Kätzchen bis zur Vermittlung untergebracht 
werden können, sowie Helferinnen und Helfer, die 
Transporte, wie Tierarztfahrten oder Abholungen 
erledigen. Für euch fallen dabei keine Kosten an. 
Außerdem sind wir auch froh um alle Futter- und 
Geldspenden, da unsere Mittel begrenzt sind und 
der Hunger und die Krankheiten unserer 
Schützlinge nicht weniger werden. 
 
Wir bitten alle Mitmenschen um Mithilfe, das Leid 
mancher Tiere zu verringern. Solltet ihr einen 
Streuner oder ein angefahrenes Tier entdecken, so 
meldet euch bei uns oder bringt die Fellnase zu 
einem Tierarzt (es entstehen keine Kosten!). 
Zwingend notwendig wäre es auch, wenn die 
eigenen Katzen kastriert werden – gesetzliche 
Kastrationspflicht! 

 
 

Spendenkonto:  
Oberbank Ried im Innkreis 
IBAN:AT25 1508 0002 2109 3495 
BIC: OBKLAT2L 
 
Adr.: 4760 Raab, Hauptstraße 12 
Tel.: 0650-8859131 
Mail: tierschutzvereinmitherz@gmail.com 
Web: tiersuche-ried.jimdofree.com 
www.facebook.com/TierschutzvereinRied 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Mitteilung der Altenbetreuungsschule des Landes OÖ 
 
Die Altenbetreuungsschule des Landes OÖ 
beginnt im Herbst wieder an allen vier 
Schulstandorten - in Linz, Baumgartenberg, 
Gaspoltshofen und Andorf – Ausbildungen Fach- 
Sozialbetreuung Schwerpunkt Altenarbeit incl. 
Pflegeassistenz sowie diverse Fort- und 
Weiterbildungen. 
 
Bewerbungen für Ausbildungen werden jederzeit 
gerne online entgegengenommen unter: 
www.altenbetreuungsschule.at sowie unter 
abs.post@ooe.gv.at. 

Altenbetreuungsschule des Landes OÖ 
Winertshamer Weg 1 
4770 Andorf 
0664/60072 34761 od. 34762 
andorf.abs.post@ooe.gv.at 
 
Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit „FSBA AN 14“ 
Infoabende:  
Mi, 28. April 2021 und Mi, 05. Mai 2021, 
18.00 – 20.00 Uhr, 
Einsatzzentrum, Bahnhofstraße 22, 4770 Andorf 
Voranmeldung notwendig 
Aufnahmeverfahren: nach Terminvereinbarung 
Altenbetreuungschule Andorf 
Lehrgangsbeginn: 
Mo, 13. September 2021, 08:30 – 15:45 Uhr 
Ausbildungsdauer: 2 Jahre, 4 Schultage pro Woche 
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